
 Am 20. und 21. Oktober 2020 findet 
in der Expedithalle der Brotfabrik in 

Wien erstmals die neue Fachmesse enter:sales 
statt. Als erste reine B2B-Messe bringt sie 
den Besuchern die Welt des modernen und 
effizienten Verkaufs näher. 
Die neue Messe enter:sales vereinigt viele 
Fachmessen in einer Veranstaltung, die es 
in dieser Form bisher noch nicht gab. Die 
Besucher können sich an einem Ort über 
die verschiedenen Möglichkeiten zur Neu-
kundengewinnung und Kundenbindung 
informieren oder sich bei Vorträgen zu 
diesen Themen auf den neuesten Stand 
bringen zu lassen. Gregor Radej, Initiator 
und Geschäftsführer von Veranstalter Dy-
namerx GmbH, kennt die Probleme vieler 
Unternehmen: „Die größte Schwierigkeit 
ist dabei die Neukundengewinnung. Die 
Anzahl der Möglichkeiten dafür ist groß. 
Oft fallen aber dann Entscheidungen, die 
nicht zum Unternehmen / zum Produkt 
passen. Wir wollen die entsprechenden 
Lösungsangebote und den Bedarf zusam-
menbringen und Know-how vermitteln, 

aber ohne, dass es eine Verkaufsveranstal-
tung wird“, betont Radej. 
Die enter:sales bietet Platz für mehr als 60 
internationale Aussteller aus 15 verschie-
denen Segmenten im Bereich Marketing 
und Sales. Sie positioniert sich als Plattform 
für Produkte und Dienstleistungen rund 
um das Thema „Effizienz im Vertrieb“. 
Vervollständigt wird das Messekonzept 
mit Fachvorträgen von anerkannten Ex-
perten über Konzepte, Lösungen und Mög-
lichkeiten, Best Practices und Case Studies 
sowie kostenfreien Workshops.
   www.enter-sales.at

„Der Datenhunger der Österreicherinnen 
und Österreicher ist offenbar noch lange 
nicht gestillt! Im 3. Quartal wurden in Ös-
terreich 490.700 Terabyte mobiles Daten-
volumen verbraucht. On top liegt weiterhin 
der Datenkonsum über das Festnetz mit 
einem Verbrauch von 980.000 Terabyte“, 
gibt Dr. Klaus M. Steinmaurer, Geschäfts-
führer der Rundfunk und Telekom-Regu-
lierungs-GmbH für den Fachbereich Tele-
kommunikation und Post, Zahlen aus dem 
aktuellen RTR Internet Monitor bekannt. 
„Wenn wir ‚fest‘ und ‚mobil‘ in einen Topf 
werfen, waren das im Schnitt insgesamt 
108 Minuten, die jeder in hoher Qualität 
über seinen Internetzugang gestreamt hat. 
Heuer erreichen wir da sicher noch die 
Zwei-Stunden-Grenze“, kommentiert Stein-
maurer die Zahlen. 
 www.rtr.at

Das Wiener Business-Tech-Start-up ready2order 
hat eine Finanzierungsrunde über 5 Millionen 
Euro abgeschlossen, um die Expansion im Be-
reich der POS-Technologien (Point-of-Sale) in 
Europa voranzutreiben. Die Investmentrunde 
wurde von Reimann Investors und Speedinvest, 
zwei führenden europäischen Frühphaseninve-
storen, angeführt. Mit der zusätzlichen Finanzie-
rung will ready2order ein europaweit führender 
Softwareanbieter für POS-Technologien für KMU 
Betriebe in der Gastronomie-, Einzelhandels- und 

Dienstleistungsbranche werden. ready2order 
bietet eine modulare Business-Management-
Lösung, mit der Kleinunternehmer ihre Finanzen 
verwalten können. Die Funktionen des Kassen-
systems reichen von der Kunden- und Bestands-
verwaltung über mobile Zahlungen bis hin zu 
erweiterten Analysen. Die Vision des Unterneh-
mens ist es, durch die Einbindung vertrauens-
würdiger Applikationen von Drittanbietern eine 
zentrale Plattform für alle finanziellen Bereiche 
von KMUs zu schaffen.   www.ready2order.com 

WACHSTUMSKAPITAL FÜR READY2ORDER

DATENKONSUM
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 S eit über 20 Jahren steht die CQS Mess-
technik GmbH aus Vomperbach in 

Tirol im Dienste der innovativen Wirt-
schaft. Das Kalibrierlabor mit Akkreditie-
rung für die Messgrößen Länge, Masse, 
Drehmoment und Härte fungiert auch als 
Eichstelle für selbsttätige Waagen.
Mit der WANZEL Handels- und Projekt-
management Ges.m.b.H. steht dem Tiroler 
Unternehmen ein starker Partner zur Seite. 
Der Profi auf dem Gebiet der Mess- und 
Prüftechnik mit Sitz in Wien entwickelt 
maßgeschneiderte Lösungen in den Be-
reichen Qualitätssicherung, Prozessüber-
wachung und Produktentwicklung. Der 
Fokus liegt auf Messsystemen und Hand-
messmitteln in den Bereichen der Längen-
messtechnik, Drehmoment- und Zug-
Druck-Prüfung, Oberflächenprüfung, 

optischen Messtechnik sowie auf Software 
zur Durchführung von Prozessfähigkeits- 
und Messmittelfähigkeitsanalysen.

30 JAHRE SOFTWARE- 
ERFAHRUNG
Bereits seit über drei Jahrzehnten 
beschäftigt sich WANZEL mit Software-
konzepten zur statistischen Analyse und 
Darstellung von Fertigungs- und Messpro-
zessen. Auch Konzepte zur automatisierten 
Erstellung von Prüfplänen durch direkte 
Umwandlung von CAD–Zeichnungsmo-
dellen und Toleranzsimulationen zur Prü-
fung und Beurteilung der Herstellbarkeit 
gemäß den Toleranzvorgaben finden sich 
im Repertoire des Profis für industrielle 
Messtechnik. Neben dem umfassenden 
Softwareportfolio der Auswerte- und Ana-
lysespezialisten von Q-DAS und der Prüf-
mittelverwaltungssoftware Tequim werden 
auch produkt- und herstellerspezifische 
Analysetools zu diversen Messmitteln an-
geboten.

EIN BLICK INS INNERE DER  
MASCHINE
Unter Anwendung neuer Technologien 
können zusammen mit dem Partner DIA-
TEST Messungen direkt in Maschinen 
vorgenommen werden. DIATEST fertigt 
hoch präzise Bohrungsmessgeräte und mess-
technische Lösungen mit einer Wiederhol-
genauigkeit von bis zu 0,0002 mm bzw. 
0,000008“ und beliefert Vertretungen in 
über 40 Ländern der Welt.
Die Messungen von Bohrungen, Fasen, 
Gewindetiefen und glatten Tiefen können 
im Produktionsprozess selbst erfolgen – 
aber auch losgelöst davon. Der äußerst 
schnelle Messzyklus läuft 24 Stunden am 
Tag, sieben Tage die Woche, und liefert 
100 Prozent der Messdaten.
Der DIATEST Bohrungsmessdorn BMD 
sitzt direkt im Werkzeug-Wechselsystem 
der CNC-Maschine und ist für Standard-
Werkzeugaufnahmen verschiedener Durch-
messer geeignet. Dank dem DIAWIRELESS 
Echtfunk-Netzwerk ist zur Anzeige des 
Messwerts auch kein Umbau an der CNC-
Maschine erforderlich.

DER ENTSCHEIDENDE SYNERGIE-
EFFEKT
Das Ziel und der entscheidende Synergie-
effekt der unternehmensübergreifenden 
Kooperation ist, diese Messtechnik in 
Steuerungen und Roboter zu integrieren. 
Dafür liefert CQS auf nationale Messnor-
male rückführbare Messprotokolle, inklu-
sive einer automatisierten Zuordnung zur 
Prüfmittelverwaltung über DataMatrix-
Codes. Die Zertifikate werden je nach 
Wunsch und Abgleich mit dem Kunden 
über einen Server oder die Cloud übergeben 
und können in weiterer Folge auch in ein 
ERP-System übernommen werden, wo sie 
als wertvolle Informationen für effizientere 
Geschäftsprozesse sorgen.  n

CQS – Messtechnik GmbH
6123 Vomperbach, Karwendelweg 15 
Tel.: +43/5242/667 60
Fax: +43/5242/667 60-20
info@cqs.at, www.cqs.at

WANZEL Handels- und 
 Projektmanagement Ges.m.b.H.
1220 Wien
Wagramer Straße 173/D
Tel.: +43/1/ 259 36 16
h.hickl@wanzel.com, www.wanzel.com

HÄRTETEST BESTANDEN!
1997 gründeten Christoph Flörl, Arno Melekusch und Horst Hickl die CQS Messtechnik GmbH. Dank 
 langjähriger Erfahrung und kompetenter Partnerunternehmen hat sich die Tiroler Innovationsschmiede zum 
Ansprechpartner erster Wahl in der innovativen Industrie entwickelt.

Smarte Messtechnik in Robotern und Steuerun­

gen sind im Hause WANZEL bereits Realität.

Umsetzung der Messdaten in einem  Prüfplan, 

der diese Messwerte zugeordnet bekommt.

https://www.dbschenker.com/at-de/
http://www.acredia.at
https://www.palfinger.com/de-at
http://www.rittal.at
http://www.cqs.at
http://www.wanzel.com


KAPFEN BERG
MEH R  SC H U B  FÜ R  I H R  U NTER N EHMEN

1 .650.000.000 Euro Wer tschöpfung
600.000.000 Euro Kaufkraft

1 .660.000 m 2 Industr ief lächen
100.000 m 2 Handelsf lächen

14 .500 Beschäftigte
1 .250 Firmen

12 Weltmarktführer

http://www.kapfenberg.at
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 HERR LORGER, KÖNNEN SIE UNS 
KURZ DEN WERDEGANG DER STA-

TEC BINDER GMBH SKIZZIEREN?
Bereits 1978 entstand die erste Verpa-
ckungsanlage der Binder+Co AG. Nach 
der erfolgreichen Gründung von Statec 
Anlagentechnik im Jahr 1999 und der 
Übernahme durch BT Wolfgang Binder im 
Jahr 2006 wurde schon wenig später der 
Grundstein für uns als Verpackungs- und 
Palettierspezialisten aus der Steiermark 
gelegt. Am 31. Oktober 2008 fiel schließ-
lich die Entscheidung, die Kompetenzen 
der Binder + Co AG und der BT Wolfgang 
Binder im Bereich der Verpackungstechnik 
zu bündeln – das Joint Venture STATEC 
BINDER entstand. Im Laufe der Jahre 
zeigte sich, dass die Entscheidung der bei-
den Unternehmen richtig war: STATEC 
BINDER ist seit Beginn auf Erfolgskurs. 
Durch das gesammelte Know-how der 
Mutter unternehmen konnte STATEC BIN-

DER stets brillieren und viele große Auf-
träge der verschiedensten Branchen für sich 
gewinnen. Egal ob Futtermittel, Kunstdün-
ger, Kunststoffgranulat, Lebensmittel oder 
Brennstoffe – STATEC BINDER Maschi-
nen verpacken Schüttgüter verschiedenster 
Arten. Aus diesem Grund hat sich das 
Unternehmen weltweit auch unter den füh-
renden Anbietern für Verpackungstechnik 
etabliert.

EINE WAHRLICH BEEINDRUCKENDE 
ERFOLGSGESCHICHTE! AUF WELCHE 
MEILENSTEINE BLICKT STATEC BIN-
DER IN DER JÜNGSTEN VERGAN-
GENHEIT ZURÜCK?
Ein besonderer Meilenstein im vergangenen 
Jahr war sicherlich der Aufbau des Custo-
mer Service Centers in Südostasien. Wir 
sind als Unternehmen auch weiterhin be-
strebt, die Präsenz unseres Customer Ser-
vices und somit die Nähe zum Kunden 

durch den Ausbau unseres weltweiten Ver-
triebsnetzwerkes, den Aufbau von Ersatz-
teillagern vor Ort wie auch durch lokale 
Servicetechniker zu stärken.

WORIN LIEGEN IHRE KERNKOMPE-
TENZEN?
Dank bewährter Technologie als auch stän-
diger Weiterentwicklung und Optimierung 
ist STATEC BINDER international als 
gefragter Ansprechpartner im Einsatz. 
(Anm. Maschinen bewegen sich derzeit im 
Hochleistungssegment der weltweiten Ver-
packungsindustrie.) Das Produktportfolio 
von STATEC BINDER ist breit aufgestellt 
und daher finden die Verpackungs- und 
Palettieranlagen in den unterschiedlichsten 
Industrien Anwendung. Die wichtigste 
Kompetenz von STATEC BINDER sind 
kundenspezifische Lösungen. Als Unter-
nehmen und Team stellen wir uns gerne 
neue Herausforderungen und entwickeln 

ALLES PALETTI! 
STATEC BINDER blickt auf eine jahrzehntelange Erfolgsgeschichte in der Verpackungs- und Palettiertechnik 
zurück. Wir wollten von Geschäftsführer Josef Lorger wissen, wie alles begann, welche Ziele das Unternehmen 
derzeit verfolgt und worauf Kunden in Zukunft gespannt sein dürfen.

STATEC BINDER bietet Kunden komplette Verpackungslinien und damit verbunden ganzheitliche Lösungen.

https://www.dbschenker.com/at-de/
http://www.acredia.at
https://www.palfinger.com/de-at
http://www.rittal.at
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gemeinsam mit Kunden die perfekte Lö-
sung. So sind auch schon Anlagen entstan-
den, die anschließend in das Produktport-
folio aufgenommen wurden.
Der Fokus liegt nun auch vermehrt auf dem 
Kundendienst, damit Kunden weltweit 
bestens betreut werden können. Bei mehr 
als 1.400 installierten Maschinen ist es 
z. B. wichtig, in der Nähe des Kunden Ser-
vicetechniker und Ersatzteile zu haben.

WELCHE WERTE STEHEN BEI STATEC 
BINDER AUF DER PRIORITÄTEN-
LISTE?
Qualität: Die Herstellung von qualitativ 
hochwertigen Produkten ist für STATEC 
BINDER grundlegend. Die hohe Qualität 
der Verpackungs- und Palettieranlagen 
macht sich auch in der enormen Langle-
bigkeit der Referenzprodukte stark bemerk-
bar. Daher ist es unser Bestreben, dass 
jeder weiß, dass der Kauf einer STATEC 
BINDER Anlage auch bedeutet, dass er 
hohe Qualität bekommt. Diese hohe Qua-
lität zieht sich durch alle Bereiche und hat 
oberste Priorität. In Kombination mit her-
vorragendem Service und der laufenden 
Betreuung wird sichergestellt, dass die 
Kunden stets zufrieden sind.
Individualität & Effizienz: STATEC BIN-
DER positioniert sich mit flexibler und 
kundenorientierter Verpackungstechnik 
am internationalen Markt und ordnet sich 
unter den führenden Anbietern im Hoch-
leistungssegment ein. Individuelle und 
kundenspezifische Lösungen sind unsere 
Stärke und so werden auch spannende Ent-
wicklungsprojekte immer wieder gemein-
sam mit Kunden realisiert. Durch die lei-
stungsstarken Verpackungsmaschinen wird 
dem Kunden bedeutend erhöhte Effizienz 
in dessen Produktionsprozessen ermöglicht.
Service: Kunden verstreut am gesamten 
Globus setzten ihr Vertrauen jeden Tag 
aufs Neue in STATEC BINDER. Fundierte 
Beratungsleistung, hohe Servicekompetenz 

und Unterstützung bei jeglichen Anliegen 
liefern Grund dafür. Der Kundendienst 
zeichnet sich durch top ausgebildete Mit-
arbeiter und Onlineservice mit Echtzeit-
unterstützung aus. Die vollste Zufriedenheit 
der Kunden hat dabei oberste Priorität.

IST IHR ANGEBOT AUF EINE SPEZIFI-
SCHE ZIELGRUPPE AUSGERICHTET?
Von der Lebensmittelbranche bis zur pe-
trochemischen Industrie – mit bereits 1.400 
weltweit installierten Maschinen können 
wir auf zahlreiche positive Referenzen zu-
rückblicken. STATEC BINDER zählt Klein-
betriebe wie auch Großkonzerne, vertreten 
auf allen fünf Kontinenten, zum bestehen-
den Kundenkreis.
Hegen Sie den Wunsch nach noch mehr 
Internationalisierung?
STATEC BINDER verfolgt auch in Zukunft 
die Vision, die Präsenz am internationalen 
Markt weiter auszubauen. Unsere Anlagen 
sind bereits in mehr als 80 Ländern auf 
fünf Kontinenten installiert und die Ex-
portquote liegt weit über 90 Prozent. Der 
Fokus betreffend Internationalisierung liegt 
daher eher auf dem Ausbau der Customer 
Service Center weltweit und der kontinu-
ierlichen Stärkung des internationalen 
Vertriebs.

WIE IST DAS VERGANGENE GE-
SCHÄFTSJAHR FÜR SIE GELAUFEN 
UND WAS ERWARTET IHRE KUNDEN 
IM NÄCHSTEN JAHR?
Das Geschäftsjahr 2019 war für STATEC 
BINDER wieder ein sehr erfolgreiches und 
der Blick in die Zukunft ist definitiv mehr 
als positiv. Kunden dürfen sich weiterhin 
auf kompetente und professionelle Beratung 
freuen. Auch für 2020 gilt unser Leitsatz, 
dass wir in allen Bereichen, sei es vor dem 
Kauf der Maschine, in der Projektphase 
und vor allem nach Kaufabschluss und er-
folgreicher Inbetriebnahme stets als ver-
lässlicher und starker Partner für unsere 
Kunden agieren.  n

STATEC BINDER GMBH
8200 Gleisdorf, Industriestraße 32
Tel.: +43/3112/385 80-0
Fax: +43/3112/385 80-4
office@statec-binder.com
www.statec-binder.com

Neben den Verpackungs­ und Palettiersystemen sind die Leistungen des Kundendienstes 

 essentiell für die laufende Betreuung der bestehenden Kunden.

GANZHEITLICHE LÖSUNGEN UND EXZELLENTER SERVICE
„Auch wenn unser Geschäft primär Verpackungsanlagen sind, ist es unser Ziel, für un-
sere Kunden nicht nur Lieferant, sondern vor allem Berater, Partner und Lösungsfinder 
zu sein. Unser Bestreben ist es daher, die Bedürfnisse in Bezug auf den Verpackungspro-
zess der Produkte unserer Kunden bestmöglich zu erfassen und dafür ganzheitliche Lö-
sungen anzubieten. Verbunden mit exzellentem Service sichern wir so nicht nur den 
Verpackungsprozess der Kunden, sondern auch die Zufriedenheit.“

Josef Lorger, Geschäftsführer STATEC BINDER GmbH

https://www.dbschenker.com/at-de/
http://www.acredia.at
https://www.palfinger.com/de-at
http://www.rittal.at
http://www.statec-binder.com
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D   as Altstadt Vienna wur-
de 1902 als Wohnhaus 

erbaut und befindet sich im 
siebten Wiener Bezirk am 
Spittelberg. Alle 61 Zimmer 
und Suiten sind individuell 
gestaltet und auf fünf Etagen 
verteilt. Designermöbel, 
Lichtinstallationen, Bilder 
und Liebe zum Detail geben 
jedem Wohnraum ein beson-
deres Flair. Auf bis zu 110 
Quadratmetern Wohnfläche 
bieten die größten Suiten Platz für ein großzügiges Wohnzimmer, ein separates Schlaf-
zimmer, eine Küchenzeile sowie einen geräumigen Essbereich. Von Retrochic inspiriert, 
verlieh auch die steirische Modedesignerin Lena Hoschek 2012 einer 75 Quadratme-
ter großen Suite ihre persönliche Note. Dunkle Tapeten, opulente Vorhänge und rund 
70 liebevoll arrangierte Bilder erfüllen die Räume mit Nostalgie.   www.altstadt.at

CORPORATE PARTNER
weXelerate hat sich mit der BKS Bank einen 
hochkarätigen Corporate Partner an Bord 
geholt. Die Bankengruppe mit rund 1.100 
Mitarbeitern und Sitz in Klagenfurt betreibt 
das Bank- und Leasinggeschäft nicht nur 
in Österreich, sondern auch in Slowenien, 
K ro a t i e n  un d de r  S l ow ake i .  D as 
Geschäftsmodell der BKS Bank basiert 
auf Nachhaltigkeit und Qualität. Das spie-
gelt sich auch in den zahlreichen Auszeich-
nungen wider, beispielsweise im Gewinn 
des Staatspreises für Unternehmensqualität 
2019 oder dem von der international an-
erkannten Nachhaltigkeitsratingagentur 
ISS-ESG verliehenen Status „Prime“. Die-
ser besagt, dass die BKS Bank zu den 
globalen Branchenleadern in Sachen Nach-
haltigkeit zählt. Zudem vereint die BKS 
Bank die Stärken einer Filialbank mit einem 
innovativen, digitalen Angebot. Somit ist 
sie ein perfekter Corporate Partner für 
weXelerate. „Die BKS Bank sieht die digi-
tale Transformation als eine große Zukunft-
schance. Damit diese gut gelingt, ist es 
von hoher Bedeutung, dass auch unsere 
Mitarbeiter gut darauf vorbereitet werden. 
Arbeitsabläufe und Aufgaben ändern sich 
und erfordern oft andere Kenntnisse als 
bisher. Ziel der Partnerschaft mit weXele-
rate ist, viele neue Impulse für unsere 
Mitarbeiter und Führungskräfte zu gene-
rieren, um sie für die digitale Transforma-
tion zu begeistern. Wir hoffen, so dass 
Innovationspotenzial voll ausschöpfen zu 
können“, erklärt BKS Bank-Vorstandsvor-
sitzende Herta Stockbauer. 
 www.wexelerate.com 

CORONAVIRUS
Nach der vorrübergehenden Drosselung 
der Produktion am Standort Nanjing in 
China hat Lenzing nun alle Linien wieder 
vollständig hochgefahren. Aufgrund in-
tensiver Transportkontrollen im Zuge der 
aktuellen Situation rund um den Corona-
Virus kam es zuletzt zu Lieferengpässen 
in der Versorgung mit wichtigen Roh-
stoffen. Aus diesem Grund wurden zwei 
Produktionslinien kurzfristig zurückge-
fahren. Nach der erfolgreichen Wieder-
herstellung der Versorgung des Stand-
ortes, sind nun alle Produktionslinien 
wieder vollständig in Betrieb. 
 www.lenzing.com

Mit der Dualen Akademie spricht die Wirt-
schaftskammer Oberösterreich bisher unan-
getastetes Potenzial an. Im Herbst 2018 hat 
diese Bildungsinnovation der WKOÖ mit den 
Berufsbildern Großhandel und Mechatronik 
zwei Möglichkeiten zur fachlichen Ausbildung 
geboten. Bei diesem Start haben 27 Pioniere 
ihre berufliche Karriere im Ausbildungsmodell 
der Dualen Akademie begonnen. „Mitte des 
heurigen Jahres können wir schon den ersten 
Absolventen der Dualen Akademie im Bereich 

SALES & MARKET aus dem Lehrgang 2018/19 
gratulieren,“ freut sich WKOÖ-Präsidentin 
Hummer. Kamen im Vorjahr bereits sieben 
weitere Berufsbilder dazu, hat die massive 
Nachfrage nach diesem Ausbildungsmodell 
dazu geführt, dass auch der dritte Lehrgang 
wieder um vier Berufsbilder ergänzt wird. Die 
Duale Akademie bietet damit ab 2020/21 
insgesamt 13 unterschiedliche Berufe in ak-
tuell 326 verschiedenen DA-Ausbildungsbe-
trieben an. www.wko.at

Die Wirtschaftslage in der Baubranche hat 
sich auch in der zweiten Hälfte 2019 positiv 
entwickelt, zeigt das aktuelle VÖB Konjunktur-
barometer. Der Wohnbau blieb die Lokomoti-
ve der Branche mit den höchsten Umsatzstei-
gerungen, auch im Industrie- und Gewerbebau 
sind die Investitionsvolumina nach wie vor 
stabil. Mehr als die Hälfte der befragten Un-
ternehmen gab an, dass ihre Umsätze im zwei-
ten Halbjahr 2019 gestiegen sind. Gleichzeitig 
reagiert die Branche auf eine mögliche Ab-

schwächung der Baukonjunktur in diesem Jahr 
durch Aufnahme von weniger Personal. Die 
Umsatzsteigerungen sind in erster Linie auf 
den Zugewinn neuer Kunden, den Ausbau des 
Leistungs- und Produktportfolios sowie den 
Ausbau der eigenen Kapazitäten zurückzufüh-
ren. Auf das Jahr 2020 blickt die Baubranche 
vorsichtig optimistisch: Alle Befragten gehen 
davon aus, dass das Jahr 2020 für das eigene 
Unternehmen „eher zufriedenstellend“ verlau-
fen wird.  www.voeb.com

DUALE AKADEMIE ÜBERTRIFFT ERWARTUNGEN

GUTE AUFTRAGSLAGE UND STEIGENDE UMSÄTZE
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 Wer künftig Geschäft machen will, 
muss am Smartphone- und Tablet-

Display präsent sein“, weiß der neue CEO 
von websms, Christian Waldheim. Der 
43-jährige international tätige Manager für 
Digital Transformation und Marketing 
Services, der nach beruflichen Stationen in 
Deutschland wieder zurück in seine Heimat 
kommt, wird sich beim führenden Anbieter 
von Mobile-Messaging-Lösungen im 
deutschsprachigen Raum um die strategische 
Weiterentwicklung des Unternehmens küm-
mern. „Unternehmen müssen ihre Kunden 
dort erreichen, wo diese sich gerne aufhal-
ten und das funktioniert über Apps wie 
WhatsApp, Telegram und Facebook. Da-
rüber können Inhalte erst erfolgreich kom-
muniziert und ein Dialog zum Kunden 
aufgebaut werden. Mit websms bieten wir 
Unternehmen den Zugang zu den Messen-
gern am Smartphone und Tablet“, so Wald-
heim. 

websms hat sich in den vergangenen Jahren 
in diesem Bereich bereits erfolgreich bei 
über 5.000 B2B-Kunden positioniert. Mit 
hochwertigen und effizienzsteigernden 
Mobile-Messaging-Lösungen für Marke-
ting, Kundenservice und Produktivität er-
leichtert websms Unternehmen die persön-
liche Kommunikation mit ihren Kunden 
und Mitarbeitern. Nun geht es darum, 
diesen Weg fortzusetzen und die damit 
verbundenen mobile-first Prozesse erfolg-
reich auf das Smartphone und Tablet zu 
bringen.  n

websms.at

B2B MOBILE MESSAGING: DIE REISE GEHT WEITER 
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VOR DEN VORHANG Christian Waldheim übernimmt die geschäftliche Leitung von websms

 D as Jahr 2019 war für Magenta Telekom 
äußerst erfolgreich: Neben Zuwächsen 

in allen Ergebniskennzahlen, hat das Un-
ternehmen die neue Marke Magenta am 
Markt erfolgreich eingeführt, als erstes 
Unternehmen innerhalb der Deutschen Te-
lekom in Europa und als erster Betreiber 
Österreichs sein 5G-Netz in Betrieb genom-
men. Der Umsatz kletterte im Vergleich 
zum Vorjahr um 21 Prozent auf 1.276,2 
Mio. Euro (Vorjahreswert: 1.054,7 Mio. 
Euro). Der Umsatzanstieg ist zum überwie-
genden Teil auf die Übernahme von UPC 
Austria zurückzuführen, aber auch opera-
tiv ist Magenta Telekom dank höherer Um-
sätze im Vertragskundenbereich sowie 
Zuwächsen im Wholesale-Geschäft gewach-
sen. Das bereinigte EBITDA AL (bereinigt 
um Sondereffekte und Leasingeffekte gemäß 
IFRS 16) legte um 36 Prozent von 344,8 
Mio. Euro auf 467,4 Mio. Euro zu.

ZUKUNFTSINVESTITIONEN
Magenta Telekom hat im Jahr 2019 fast 
eine Viertelmilliarde Euro, konkret die 
Rekordsumme von 242 Mio. Euro, in die 
Netze in Österreich investiert und damit 
nicht nur als erster Betreiber in Österreich 
ein 5G-Netz im März 2019 in Betrieb ge-
nommen, sondern bietet seit Mai 2019 
auch für rund eine Million Haushalte im 
Großraum Wien Geschwindigkeiten von 
bis zu einem Gigabit im Glasfaserkabelnetz. 
Durch Investitionen in einen neuen Über-
tragungsstandard (DOCSIS 3.1) bietet das 
Magenta Glasfaserkabelnetz seinen Kunden 
Gigabit-Geschwindigkeit. Wien zählt damit 
zu den ersten Städten Europas, die flächen-
deckend mit Gigabit-Internet versorgt sind, 
heuer wird dieser Ausbau auch in weiteren 
Städten in Österreich fortgesetzt werden. 
Ebenso wird der 5G-Ausbau im Jahr 2020 
österreichweit weiter voranschreiten, per 

Ende 2019 waren die ersten 58 5G-Stand-
orte in 33 Gemeinden in Betrieb. Neben 
dem 5G-Netzausbau wird 2020 auch der 
erste 5G-Campus von Magenta mit der TU 
Graz in Betrieb gehen, um die Forschung 
für die Digitalfabriken der Zukunft mög-
lich zu machen. Mit dem besten LTE-Mo-
bilfunknetz Österreichs (connect, Chip) 
waren per Ende des Jahres 97 Prozent aller 
Haushalte in Österreich versorgt. Das ös-
terreichweite Maschinennetz Narrowband-
IoT versorgt 99,4 Prozent der besiedelten 
Fläche Österreichs.  n

www.magenta.at

EIN STARKES JAHR
Magenta Telekom verzeichnet Zuwächse in allen Bereichen und 
 investiert 242 Millionen Euro in den österreichischen Netzausbau.
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In seinem bisherigen Berufsleben hat Christian 

Waldheim mehrere Unternehmen in Wien und 

Moskau aufgebaut. 

2020

GUIDEIT & DIGITALISIERUNG

NB

Ihr persönlicher Leitfaden in die  

Zukunft der Informationstechnologie.
www.newbusiness.at

NB GUIDES sind Produkte der NEW BUSINESS Verlag GmbH

NEW BUSINESS GUIDES  
Aktuell: IT-Guide – Ihr 
 Leitfaden für Ihren 
 Unternehmenserfolg
JETZT IN IHRER TRAFIK
ODER IM ABO! www.newbusiness.at
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Österreichs Lehrbetriebe und die Lobby der Fachkräfte

kämpfen für die Zukunft der dualen Ausbildung

Top-Thema Die wichtigsten Weiterbildungstrends 2020 BeSt3 Beratung zu Gleichstel-

lung in Ausbildung und Beruf Energie & Umwelt Energiesparmesse Wels mit neuem 

Auftritt Best of Innovations Die aktuellen Highlights der Mess- und Elektrotechnik
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